
Während die Sonne langsam am Horizont 
untergeht, werfen ihre letzten Strahlen 
sanftes Licht auf die unzähligen weißen 

Tempel der Kuthodaw-Pagode. Wir schlendern barfuß 
durch die weitläufige Anlage, umgeben von Einheimi-
schen, die vor den Buddha-Statuen beten. Und wir spü-
ren sie. Die entspannende, beruhigende und spirituelle 
Atmosphäre, die dieser Ort mit sich bringt. Vielleicht 
liegt es an dem Geruch von Räucherstäbchen, der in der 
Luft liegt. Oder daran, dass wir hier durch eine impo-
sante religiöse Stätte mit 729 pavillonartigen Tempeln 
wandeln. Die Kuthodaw-Pagode, auch „Größtes Buch 
der Welt“ genannt, steht in der myanmarischen Stadt 
Mandalay – und sie verrät uns, was uns das Land zu 
bieten hat: einen ursprünglichen Charme, uralte  
Traditionen und tief verwurzelte Spiritualität. 

Lange abgeschnitten von der Außenwelt, hat sich 
Myanmar sein Wesen bewahren können. Sagen-
hafte Klöster auf dschungelbewachsenen Bergen, 
der „Goldene Felsen“, der größte liegende Buddha 
der Welt und die älteste Teakholzbrücke U-Bein mit  
1,2 Kilometern Länge zeugen von der Geschichte 
und dem Glauben des Landes. Die einzigen kontrast- 
reichen Ausnahmen bilden die Großstadt Yangon, 
die mehrspurige Straßen, riesige Hotelkomplexe 
und Shoppingmalls ihr Eigen nennt, sowie Man-
dalay, das auf einer Fläche von rund 118 Quadrat- 
kilometern etwa 1,5 Million Einwohner beherbergt. 

Highlight: Das wahre, das ursprüngliche Myanmar 
findet sich jedoch andernorts. Steigen Sie hinauf in 
den Himmel – und entdecken Sie die Königsstadt 

Bagan auf einer Ballonfahrt. Früh am Morgen beginnt 
Ihre Reise, begleitet von dem Farbenspiel der auf- 
gehenden Sonne und einem Frühstück am Rande des 
Flugfeldes. Dann ist es so weit: Sie besteigen den Ballon 
und heben ab, die weitläufige archäologische Stadt, zu 
der mehr als 10.000 buddhistische Tempel, Pagoden 
und Klöster gehören, zu Ihren Füßen. Ein einmaliges 
Erlebnis! Mein persönliches Fazit: Myanmar verlässt 
man als ein anderer, als der man gekommen ist.

Magisch 
Die Tempellandschaft  
der historischen  
Stadt Bagan

Kontaktieren 
Sie uns, wir  
beraten Sie gern. 
Alle Reisebüros  
finden Sie  
auf Seite 49

MYANMAR 

Eine Welt aus Zauber und Andacht

4 Mio.
Besucher pro Jahr zählt die 

Hamburger Elbphilharmonie 
– etwa so viel wie das Empire

State Building in New York.

THAIL AND

Laser-Show 
am Tempel
Wat Rong Khun, der weiße  
Tempel, gehört zu den eindrucks-
vollsten Sehenswürdigkeiten  
im Norden Thailands. Ab dem  
22. November 2019 erstrahlt
der zeitgenössische Bau des Künstlers Chalermchai Kositpipat zum Wat 

Rong Khun Light Fest vier Wochen lang in bunten Farben. Die täglich 
jeweils einstündigen Laser-Shows beginnen um 18.30 Uhr und um 
20.30 Uhr. Der Bau des Tempels bei Chiang Rai begann 1997 und 
soll bis zum Jahr 2070 andauern. Infos: watrongkhunlightfest.com

Änderungen bei 
Neuseeland-Reisen

Rom kämpft 
gegen Reisebusse

In
 K

ür
ze

Ab dem 1. Oktober 2019 ist für 
Besucher ein elektronisches 
Visum verpflichtend. Die  
„New Zealand Electronic Travel 
Authority“ (NZeTA) kann seit Juli 
beantragt werden und kostet 
über die Website 12 NZ$ (ca.  
7 €) und über die App 9 NZ$ 
(ca. 5,30 €). Zusätzlich wird 
bei der Beantragung die neue 
Tourismusgebühr IVL in Höhe 
von 35 NZ$ (ca. 20 €) erhoben. 
Infos: immigration.govt.nz

Weil immer mehr Touristen-
busse die Innenstadt verstopft 
haben, dürfen sie jetzt nicht 
mehr durch das historische Zen-
trum der Stadt fahren. Reisende 
müssen an Parkplätzen vor der 
Verbotszone aussteigen. Auch 
dort zahlen die Busunternehmer 
saftige Preise, die auf die  
Reisenden umgelegt werden.

E-AUTOS

Mehr Lade-
stationen 
für Europa

Der Autokon-
zern VW will der 
Elektromobilität 
zum Durchbruch 
verhelfen und hat 
angekündigt, 250 
Millionen Euro in 
den Ausbau der 
Ladeinfrastruktur 
zu investieren. 
Bis 2025 wollen 
die Wolfsburger 
ein europaweites 
Netz aus 36.000 
Ladestellen für  
E-Autos aufbauen.

LONDON

Schwimmen mit Aussicht
Der spektakuläre Infinity-Pool des Marina-Bay-Sands-Hotels in Sin-
gapur hat nun offenbar auch die Londoner Architekten angespornt. 
Dieses schwindelerregende Badebecken soll in 200 Metern Höhe 
auf dem Dach des geplanten Infinity-Towers entstehen. Mindestens 
ebenso cool wie der rundum verglaste Pool selbst ist der Zugang: 
Wer baden möchte, soll über eine Art U-Boot-Tür und eine ausfahr- 

bare Wendeltreppe in den Pool gelangen. Auch ein Teil des Bodens 
ist aus durchsichtigem Acryl, sodass sich die Badenden von unten 
betrachten lassen. Der Bau des Wolkenkratzers soll bereits 2020  
beginnen. Ob auch der Pool realisiert wird, steht jedoch in den 
Sternen – bislang handelt es sich nur um einen Entwurf.

Tipps zur Städtereise London unter: adacreisen.de/london

ADAC
reisen.de

Meldungen Panorama
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Panorama Regional

Kathrin Brenzel aus dem ADAC Reisebüro in Würzburg 
empfiehlt, Myanmar mit dem Schiff zu erkunden.
Tel.: 0931 46 77 31 20, E-Mail: kathrin.brenzel@nby.adac.de

Ihre Expertin

Es gibt viele Wege, Myanmar zu entdecken – beispielweise 
per Schiff. Auf dem Fluss Irrawaddy, zwischen Mandalay und 
Bagan, können Sie vom Deck aus bei einem kühlen Drink das 
ursprüngliche Leben am Uferrand beobachten oder auf Ausflügen 
die kulturellen Schätze und Pagoden erkunden und etwa das 
Töpferdorf Yandabo von Nahem erleben. Sie wollen mehr wissen? 
Dann kontaktieren Sie mich persönlich. Ich berate Sie gerne 
und freue mich auf Ihren Besuch im Reisebüro. 
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Reisetipps präsentiert von Ihrem ADAC Nordbayern

Panorama




